
Das Wort am Sonntag von Olaf Thomas Opelt 29.04.2018

 

                                                           In den großen Rat mit der BRiD will Leut Maas

                                                           Er schmeißt die Deutschen dafür vor zum Fraß

                                                           Mit des Haies Zahn geht er Rußland an die Kehl

                                                           Dabei macht er aus der Verlogenheit kein Hehl

                                                           Randvoll gefüllt mit Blut der Völker ist das Maas

                                                                                                          

 

 

Hallo Deutsche, Leser und Nichtleser,

 

für das heutige Sonntagswort wird es nicht unumgänglich sein noch einmal im Telegrammstil die 
Gründung der UNO und nachfolgende Zeit aufzuführen, um zu verstehen, was heute passiert.

 

1942 haben verschiedene Staaten, die den Krieg gegen Hitlerdeutschland bereits erklärt hatten, 
unter Führung des USI die Erklärung für die Vereinten Nationen unterschrieben.

 

Dabei waren damals die Sowjetunion unter Stalin, die Republik China unter Chiang Kai-shek, 
sowie die drei westlichen Besatzungsmächte, die letztendlich den ständigen Sicherheitsrat bildeten. 

Andere Staaten durften wechselnd im nichtständigen Sicherheitsrat auftauchen, hatten aber kein 
Vetorecht, mit der eine einzelne Macht allen anderen eine Resolution verhindern kann.

 

1953 ist Stalin in Dantes Inferno eingezogen, seine Repressionspolitik gegenüber der eigenen 
Bevölkerung wurde weitestgehend aufgehoben und der allerfleißigste Arbeiter an dieser 
verbrecherischen Politik, Berija, wurde verhaftet und abgeurteilt.

Im Jahr 2000 hat es Putin geschafft, natürlich mit Hilfe von vielen ehrlich und aufrichtigen Russen, 
auf den Präsidentenstuhl zu kommen, um das Mütterchen Rußland aus den Krallen der US 
Imperialisten zu retten.

1949 hat Mao Zedong Chiang Kai-shek militärisch geschlagen und dieser zog sich mit seinen 
verbliebenen Kräften auf die chinesische Insel Taiwan zurück, die sich noch heute Republik China 
nennt. Das geschah nach der Gründung der Volksrepublik China am 1.10.1949.

Besonders beachtlich ist, daß im Oktober 1971 die Mitgliedschaft Chinas in den Vereinten Nationen
von der Republik China (Chiang Kai-shek) auf die Volksrepublik China (Mao Zedong gest. 1976) 
überging. Seitdem wird Taiwan (immer noch als Republik China bezeichnet), das letztendlich 
Hoheitsgebiet des Staates VR China darstellt (siehe Hongkong), nicht als Mitglied der Vereinten 
Nationen geführt

 

Das wurde von allen US Präsidenten anerkannt und nur Trump fingert an diesem Stand herum, um 
das Chaos auf der Welt weiter anzuschüren, wie es ihm mit der Verlegung der US Botschaft von Tel 
Aviv nach Jerusalem gelungen ist.

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2017/01/SHAEFgesetz3.pdf


Etwas ausführlicher ist es im Sonderwort vom 1.11.2017 zu lesen

 

Warum wieder ein Rückblick in die Geschichte? Das ist unbedingt notwendig, um das heutige 
Geschehen in der BRiD zu verstehen.

Es ist sehr frisch und dürfte hoffentlich noch nicht vergessen sein, der Raketenanschlag der drei 
Westmächte auf den souveränen Staat Syrien, geschehen wegen eines angeblichen 
Giftgasverbrechens (Chlor) der syrischen Armee im fast befreiten Gebiet Duma. Allein mit dem 
Wissen, daß dieser Giftgaseinsatz drei Tage vor der Befreiung eines der letzten von Terroristen in 
Besitz gebliebenen Gebiet war, dürfte es den gesunden Menschenverstand nicht in Ruhe lassen, 
über diese Ungeheuerlichkeit tiefer nachzudenken und die Frage entstehen, mit welch einer 
Unvernunft ein Regime geschlagen sein muß, das kurz vor dem Sieg steht, ein solches Verbrechen 
zu begehen, mit dem Wissen, daß die westliche Welt nur auf so etwas lauert, um ihre 
Machtinteressen entsprechend zu demonstrieren. Wie es dann ja auch mit dem Raketenanschlag 
geschah, bevor die internationale Organisation OPCW dazu kam, in dem befreiten Gebiet der 
Beschuldigung nachzugehen. 

 

Gesunden Menschenverstand aus dem gutes Denken entspringen kann, hat Herr Peter Haisenko in 
diesem Fall bewiesen. Das macht Herr Haisenko ständig und immer wieder, wie auch im Fall der 
MH17, das dann später ein BND-Chef krampfhaft mit einer Lüge vor einem Bundestagsausschuß 
verfälschte.

 

 

Das Merkela mit dem Wissen im Hintergrund, daß die Deutschen kriegsmüde sind und sich 
inzwischen nicht nur auf den Mainstream verlassen, sondern auf alternative Nachrichten 
ausweichen, hat dann verlauten lassen, daß die BRiD am Raketenanschlag nicht teilnimmt. 
Andererseits diesen aber für gerechtfertigt und angemessen hält. Wohlgemerkt, selbst der 
Mainstream schreibt dazu, daß der Giftgaseinsatz vermeintlich, angeblich, vermutlich gewesen 
wäre.albwahrheiten des Mainstream in die Hirne ziehen,

 Ohne jegliche völkerrechtliche Berechtigung tritt die US Koalition nicht nur in Syrien auf. So stellt
auch dieser Raketenanschlag einen Völkerrechtsbruch dar. Die Lüge der angeblichen 
Giftgasangriffe der syrischen Regierungsarmee auf die eigene Bevölkerung wurde schon in einem 
Artikel von Thierry Meyssan unter bezug auf den Verteidigungsminister der USA, General Jim 
Mattis  im Februar 2018 aufgedeckt.

 

 

Zwei Monate später, am vergangenen Sonntag, dem 22.4.2018 kommt dann die Marketenderin als 
„Verteidigungsministerin“ im Mainstream zu Wort. Das Leyen ist allerhöchstens eine Führerin in 
der Kriegstreiberei und mit dem Vorbild der IDF und der Nato, die sich ebenfalls der 
„Verteidigung“ verschrieben haben, keift sie gegen Putin und fordert eine härtere Gangart gegen 
diesen Präsidenten, der erst vor kurzem mit einer überwiegenden Mehrheit und entsprechender 
Wahlbeteiligung vom russischen Volk in seiner Stellung bestätigt wurde. Sie fordert ein 
entschiedenes handeln gegen die Außenpolitik von Putin, die aber im Sinne des russischen Volkes 
ist. 

Wird das deutsche Volk von solchen Leut wie Leyen in seinem Willen zur Außenpolitik überhaupt 
gehört? Wann hat denn das deutsche Volk das GG per verfassungsgebenden Kraftakt zur Verfassung
erhoben? Im Gespräch mit der „Bild am Sonntag“ beschwerd das Leut, daß Rußland zulassen 
würde, daß Assad fliegt und Faßbomben wirft. Immer wieder kommt diese Lüge auf, denn 

https://www.n-tv.de/politik/Von-der-Leyen-will-harten-Kurs-gegen-Putin-article20398230.html
http://www.neopresse.com/medien/jim-mattis-widerlegt-die-fake-news-von-israel-und-der-nato/#comment-334896
http://www.nrhz.de/flyer/beitrag.php?id=20897
http://www.nrhz.de/flyer/beitrag.php?id=20648
http://www.nrhz.de/flyer/beitrag.php?id=20648
https://www.epochtimes.de/politik/welt/haisenko-wir-koennen-mit-absoluter-sicherheit-sagen-dass-russland-mutmasslich-einen-cyberangriff-gestartet-hat-a2404998.html
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/11/opelt-sowo-171101.pdf


Faßbomben mit Giftgas wurden tatsächlich von den durch die US Koalition unterstützten 
Terroristen verwendet. Sehr wohl haben die keine Flugzeuge gesteuert, genau sowenig wie am 9/11.
Sehr wohl haben die Terroristen keine Hubschrauber gesteuert. Dafür haben sie aber 
schultergestützte Waffen gegen Hubschrauber; und diese wiederum von der US Koalition. Aber sehr
wohl haben sie Möglichkeiten die Faßbomben unter die Bevölkerung zu bringen, das dafür 
benötigte Gerät ist dann auf LKW aufgebaut und wurde z. B. in Aleppo eingesetzt, was damals auch
der syrischen Regierungsarmee unterstellt wurde. Die Wahrheit findet man im Mainstream aber 
nicht, dazu muß man dann in den „sputnik“ eine russisch deutschsprachige Netzpresse gehen.

 

Das Kernproblem wäre, daß der Kreml Feindbilder bräuchte. Ist hier wiederum die Tatsache falsch 
dargestellt? Wozu braucht der Kreml Feindbilder? Wenn er sich für die Völker der Welt auf einer 
multipolaren Weltordnung einsetzt? Brauchen nicht die Vertreter der unipolaren Weltordnung, der 
Eine Welt Regierung, Feindbilder, um die Völker der Welt gegeneinander zu hetzen? Und dann 
findet sie es wichtig aus der Position der Geschlossenheit und Stärke heraus bereit zu bleiben, zu 
einem Dialog mit Moskau.

Und hier wieder ein Wortmißbrauch. Ein solcher Leyen Dialog wird im Duden folgend erklärt: 

„Gespräche, die zwischen zwei Interessengruppen geführt werden mit dem Zweck des 
Kennenlernens der gegenseitigen Standpunkte o.Ä.“

 

 

Ja, der Standpunkt Putins steht auf der Grundlage des Willens des russischen Volks zugunsten all 
der anderen Völker der Welt und zwar zum gegenseitigen Vorteil. Den Standpunkt, den Leut Leyen 
vertritt kennen wir auch; es ist der Standpunkt der wichtigen Männer für ihre Eine Welt Regierung 
und die Ziele , die auf dem Georgia Guidestone eingeschlagen stehen.

Genau die wichtigen Männer, die seitens Merkela aus der Villa Kohn heraus benannt wurden, die 
den ganzen Wendeschwindel dem deutschen Volk übergestülpt haben.

 

Und dann kommt eine andere Mainstreampresse zu des Pudels Kern, denn Leyen hechelt genau wie
die anderen unter Führung von Maas, einem erneuten Sitz im nichtsständigen Weltsicherheitsrat der 
Vereinten Nationen hinterher. Man muß sich das vorstellen, die BRiD, die zu keiner Zeit      (weder 
vor noch nach 1990) ein Staat war, ist Mitglied in den Vereinten Nationen. Die BRiD wird dort als 
Deutschland geführt. Wie nennt sich die BRiD aber selbst? Da gab es eine Antwort von der 
Außenstelle.

In dieser Antwort ist die Rede davon, daß die BRiD ein Land ist und keine Rede davon, daß sie ein 
Staat wäre. Diese Meinung unterliegt der Entscheidung des 3 x G vom 31.07.1973 

2 BvF 1/73, in der der BRiD Teilidentität in bezug auf den eigentlichen Staat und dessen Staatsvolk 
zuerkannt wird. Und diese Teilidentität auf der Grundlage von Besatzungsrecht staatsrechtlich zu 
vertreten hätte.

Dies geschah auf der Grundlage eben des Grundgesetzes für die Bundesrepublik Deutschland, wie 
es die Außenstelle darstellte. Dieses GG aber hat seinen Geltungsbereich, der im Art. 23 
festgehalten war, und auf den noch heute der Art. 144 GG hinweist, durch Vorbehaltrecht der drei 
Westbesatzer am 17.07.1990 aufgehoben bekommen. Der Versuch einen neuen Geltungsbereich mit
einer feinverdrillten groben Lüge dem deutschen Volk unterzuschieben ist bis heute noch Erfolg 
beschieden, da sich besonders die opportunistische Opposition, der man keinesfalls die AfD 
zurechnen kann, da diese gesteuert von den wichtigen Männern zum hinters Licht führen des 
deutschen Volks geschaffen wurde, dieser Lüge unterstellt und das Volk nicht aufklärt, daß es 
keinen verfassungsgebenden Kraftakt gegeben hat, noch nach irgendeiner Vorschrift des GG hätte 

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-04-050601.pdf
https://dejure.org/gesetze/GG/144.html
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-05-1973-Urteil-Grundlagenvertrag.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-02-131119.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-02-131119.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-01-050801.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-01-050801.pdf
http://www.zeit.de/politik/deutschland/2018-04/bundeswehr-ursula-von-der-leyen-verantwortung-un-sicherheitsrat-syrien
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-02-100705.pdf
http://www.earthfiles.de/
http://de.sputniknews.com/politik/20160808/312007170/syrien-armee-erbeutet-neue-waffe.html


geben können. 

Und weiter mit dem Leut Leyen. Wie ein unerzogener Hund, der getrockneten Pansen in den 
Taschen des Herrschens schnuppert, bettelt es darum, daß die Bundes“wehr“ an den Angriffskriegen
teilnehmen dürfe. Was Großbritannien aus der Luft beigetragen hat, könne die Söldnerarmee auch 
leisten. Oh, ja, mit ausgeklapperten Schrottfliegern. Wobei die weitaus jüngeren Eurofigther nicht 
besser sind. Dann wird es klar, warum sie gar so sehr aufgebürstet gegen Rußland keift. Sie als 
vermeintliche Nachfolgerin von Merkela nicht einsatzfähig für die Nato. So wird dann verständlich,
daß spätestens jetzt Milliardenbeträge für das Söldnerheer bereitgestellt werden müssen, um ihren 
Stand bei den wichtigen Männern nicht noch weiter zu gefährden. Keinesfalls aber zum Wohl des 
deutschen Volks.

 

So die einen aus einer angeblichen, vermutlichen Volkspartei, wie sie sich selber nennen, und nichts
mit der Wahrheit zu tun hat.

So auch die anderen von der SPD. Und hier insbesondere das Federgewicht Leut Maas, das ein 
böser Wind von der Saar in die hohe Bundespolitik getrieben hat. Er versucht Rußland an die Kehle 
zu gehen. Er hat diesen großen und starken Staat, dessen er selbst nicht vertritt, eine klare Absage 
zur Rückkehr in das Format der G7 erteilt. So meinte er großspurig: „Bisher sind die 
Voraussetzungen nicht geschaffen worden, dass es da nochmal eine Veränderung gibt“. Welche 
Voraussetzungen meint dieses Leut? Etwa die, wie sie in den 1990er Jahren bestanden, als man mit 
Hilfe von Oligarchen, die man in frechster Selbstbedienungsmanier geschaffen hatte, dieses große 
kulturvolle mit reichen Schätzen beladene Land, ausgesaugt hat? Daß hat ihnen dann Putin mit den 
Seinen mächtig verwehrt. Und deshalb muß dieser ebenso wie Assad, wie Rousseff in Brasilien von
der Bildfläche verschwinden. Deswegen haben wahrheitsverweigernde Gerichte den 
aussichtsreichen Präsidentschaftskandidaten Lula da Silva wegen angeblicher Korruption in den 
Knast gesetzt.

Überall wird diesem üblen Geschehen durch die westlichen Geheimdienste Wasser auf die Mühlen 
gegeben. Aber um dieses nicht aufkommen zu lassen, wird greuliches lautes Geheul angestimmt, so 
daß man vernunftbegabte Stimmen kaum noch hören kann.

Ja, die Russen wären es, die sich in die Geschicke anderer Staaten einmischen würden und immer 
wieder ohne Beweise vermeintlich, angeblich, vermutlich. Dieses oft genug im Mainstream 
wiederholt, setzt sich dann in den Hirnen fest und wird zur Offensichtlichkeit, aber eben nicht zur 
Tatsache. Auf diese Offensichtlichkeiten hin wird dann bestraf was das Zeug hält, ob mit 
Sanktionen, Raketenanschlägen, und im kleinen innerdeutschen mit § 130 StGB und vielen anderen
Strafmaßnahmen. Und immer wieder solang bis der vermeintliche, angebliche, vermutliche Täter 
Ruhe gibt, die Strafmaßnahmen hinnimmt und somit aus Unrecht Recht wird. Erinnert das nicht an 
katholische Inquisitionsverfahren, wo man mit allerhand Folterwerkzeug Geständnisse erpreßte? 
Dieses Tun dann die Protestanten für ihre Zwecke übernahmen und das Tun bis heute über die 
bekannten Orte Abu Ghraib und Guantanamo fortsetzt. Warum mußte Martina flock sterben,
warum sind General Bastian und Petra Kelly , so auch Prof. Niemitz in den Freitod 
gegangen; warum mußte der bekannte Rechtsanwalt Claus Plantiko seine 
Rechtsanwaltzulassung verlieren?

 

Das Leut Maas als Außenchef der BRiD, nun auch Chef des BND, darf natürlich über die 
Netzseite seiner Außenstelle Unwahrheit verbreiten. Da würden doch falsche Gerüchte 
von staatlich kontrollierten russischen Auslandsmedien im Fall Skripal verbreitet. Oh ja, 
denn wenn man alles schön verrührt entsteht ein brauner Brei und kein Mensch ist mehr 
imstande durch diesen auf den Grund der Sache zu sehen. Und immer wieder kommt der 
Vorwurf der Annexion der Krim durch Rußland. Das aber durch Verkennen bzw. sogar 
durch Verdrängen des bestehenden Selbstbestimmungsrechts der Völker, mit dem sich 

http://www.general-anzeiger-bonn.de/region/Plantiko-in-Handschellen-abgef%C3%BChrt-article247521.html
http://www.general-anzeiger-bonn.de/region/Plantiko-in-Handschellen-abgef%C3%BChrt-article247521.html
https://www.focus.de/politik/deutschland/weit-verbreitete-irritationen-maas-faehrt-harte-linie-gegenueber-russland-und-bekommt-gegenwehr-aus-der-spd_id_8808207.html
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/opelt-recht-01-050801.pdf
http://www.spiegel.de/politik/ausland/tornado-ersatz-bundeswehr-liebaeugelt-mit-f-35-a-1178621.html
http://www.handelsblatt.com/politik/deutschland/maengel-bei-der-bundeswehr-deutsche-tornados-koennen-nicht-an-nato-einsaetzen-teilnehmen/21131390.html


die Krim Bevölkerung als vorher autonomes Gebiet der Ukraine, dem russischen Staat 
angeschlossen hat. All dieses widerliche Geschwätz darf dann auf dieser Seite öffentlich 
verbreitet werden. Kein Ton dagegen aber zu der tatsächlichen Annektierung der 
Golanhöhen durch Israel, der Zerstörung des Lebensraums im Gazastreifen durch Israel 
und der Ermordung und Vertreibung der Ureinwohner aus dem Westjordanland durch 
Israel. So ist es dann schon ein Wunder, daß im DLF eine Meldung auftaucht, daß im 
Westjordanland die Übergriffe der jüdischen Siedler auf die Palästinenser gestiegen 
wären. Natürlich werden hier Zahlen genannt, die dem tatsächlichen wahrscheinlich nicht 
entsprechen und nur die schlimmsten Missetaten aufgezeigt. So z. B. das Inbrandsetzen 
einer Moschee Vor kurzem hat man in Berlin einen Kippa-Träger angegriffen, für das es in 
keiner Weise irgendeine Entschuldigung gibt  und von mir verurteilt wird. Was aber darauf 
hin in der BRiD losgetreten wurde, wird für die Palästinenser, die auch im Gazastreifen zu 
den Protesten ihrer Vertreibung aus ihrer Heimat  wieder eine ungeheure Menge 
ermordeter Menschen hinnehmen mußte, nicht getan. 1938 haben vom Hitlerfaschismus 
verblendete Menschen Synagogen abgefackelt, ein Verbrechen, was jeder Kultur 
widerspricht. Ich möchte nicht wissen, wenn anstatt der Moschee im Westjordanland eine 
Synagoge in Brand gesteckt worden wäre, welch ein Sturm durch den westlichen 
Blätterwald gefegt wäre, aber so war dies das einzige Meldungchen, was ich im gesamten 
deutschen Mainstream dazu gefunden habe.

Eine weitere Meldung, die dann doch noch drei-viermal wo anders zu lesen war, berichtet 
über einen erneuten Luftanschlag auf eine jemenitische Hochzeitsgesellschaft, bei der 
Menschen getötet wurden und darunter ein Huthi Anführer. Und für die Tötung des Huthi 
Anführers wurden dann all die anderen Toten und Verletzten als Kollateralschaden in Kauf 
genommen. Die Tötung des Huthi Anführers aber ist ohne gesetzlichen Richter erfolgt, 
also eine Lynchjustiz und damit nichts weiter als ein Mord gewesen, die dann den ganzen 
Kollateralschaden, wie er in der westlichen Welt verächtlich bezeichnet wird, ebenfalls 
zum Mord macht und somit das ganze verbrecherische Tun der saudische Koalition mit 
der Unterstützung des USI zu einem klaren Völkermord verkommt.

All dies ist aber Leut Maas nicht all zu sehr gelegen, da ja auch er sich der Staatsräson 
gegenüber dem zionistischen Regime verpflichtet hat, ansonsten er seine Stellung als 
Außenchef nicht eingenommen hätte.

 

Nach soviel geistigen Unrat, in dem der Zorn mir den Hals schwellen läßt, flüchte ich  mich immer 
wieder zu dem vernunftbegabten Philosophen um meine Seele wieder zu beruhigen. Diesmal war 
ich wieder einmal bei Immanuel Kant in seiner „Kritik der Urteilskraft“, wo er ausführt:

 

„Die innere Form eines bloßen Grashalms kann seinen bloß nach der Regel der Zwecke möglichen 
Ursprung, für unser menschliches Beurteilungsvermögen hinreichend, beweisen. Geht man aber 
davon ab, und sieht nur auf den Gebrauch, den andere Naturwesen davon machen, verläßt also die 
Betrachtung der innern Organisation und sieht nur auf äußere zweckmäßige Beziehungen, wie das 
Gras dem Vieh, wie dieses dem Menschen als Mittel zu seiner Existenz nötig sei; und man sieht 
nicht, warum es denn nötig sei, daß Menschen existieren (welches, wenn man etwa die 
Neuholländer oder Feuerländer in Gedanken hat, so leicht nicht zu beantworten sein möchte): so 
gelangt man zu keinem kategorischen Zwecke, sondern alle diese zweckmäßige Beziehung beruht 
auf einer immer weiter hinauszusetzenden Bedingung, die als unbedingt (das Dasein eines Dinges 
als Endzweck) ganz außerhalb der physisch-teleologischen Weltbetrachtung liegt. Alsdenn aber ist 
ein solches Ding auch nicht Naturzweck; denn es ist (oder seine ganze Gattung) nicht als 
Naturprodukt anzusehen.“

  

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/10/Dichter-Denker-Kant-1.pdf


Für den Ungeübten ist dies wohl doch ein wenig schwierig zu verstehen. So möchte ich jetzt meine 
Gedanken dazu stellen, mit denen ich hoffe, Kants wissenschaftliche Ausführung für den 
Normalbürger wie ich selber einer bin, verständlich zu machen.

 

Viele Menschen haben durch gesunden Menschenverstand ein Beurteilungsvermögen, mit dem sie 
die Tatsache herausgebracht haben, daß in der BRiD und sonst auch in der westlichen Welt der 
Mensch zur Sache, von einer natürlichen Person zu einer juristischen Person herabgewürdigt wird 
und sich dann als Sache über Handelsgesetze verwerten lassen muß, was wiederum bedeutet, daß 
die BRiD auf den einzelnen Mensch als Sache Kredite aufnimmt, um damit den Zinseszins tilgen zu
können um die Angriffskriegstreiberei zu finanzieren.

Die äußere zweckmäßige Beziehung des Menschen zum Menschen ist aber nicht, daß der eine der 
Sklave (also Tier/Sache) eines anderen mächtigen Menschen ist, sondern, daß jeder Mensch gleich 
vor dem Gesetz mit dem anderen ist. Hier beziehe ich mich nicht auf das rechtsungültige GG, 
sondern auf den Menschenrechtspakt über bürgerliche und politische Rechte und dort auf die 
Präambel, den Art. 3, den Art. 14, den Art. 23 und insbesondere auf den Art. 26. Im Art. 1 des 
Paktes ist das Selbstbestimmungsrecht der Völker festgehalten, das mit der groben Lüge des 
angeblichen verfassungsgebenden Kraftaktes, der in der neuen Präambel zum GG seit 1990 steht, 
gröblichst verletzt wird. 

 

Prominente BRiDler bis hin zu Gauck sprechen den Deutschen immer wieder das Vermögen ihrer 
Selbstbestimmung ab. Zuletzt auch der SPD Parteisoldat Steinmeier, der erst in dieser Woche in 
Freiburg dasselbige tat, in dem er auf die politische DNA der Deutschen hinweist in dem nach dem 
Kriminologen Adria Raine Mördergene enthalten sind. Jeden Naturwissenschaftler, der auf dem 
Boden der Tatsachen steht, wird dieses Gefasel die Haare sträuben lassen.

 

Nun aber die Frage, wer ist daran schuld, daß die BRiD als Kolonie 2019 evtl. wieder in den 
Sicherheitsrat der Vereinten Nationen gelangt? Die BRiD, die kein souveräner Staat ist  und als 
Deutschland in den Vereinten Nationen geführt wird. Wäre das nicht ein weiterer Schritt diesen Rat 
zu einem Unsicherheitsrat zu machen? Sind es die Staaten, die nach wie vor unter dem 
Machteinfluß des USI stehen, die die BRiD in den Sicherheitsrat wählen?

Der Hauptschuldige, daß eine solche Farce geschehen könnte, ist doch ganz allein das deutsche 
Volk, weil es seine oberste Pflicht, die ihm seine Rechte aufgeben, die selbstbewußte 
Eigenverantwortung nicht aufnimmt.

 

Es ist also daher des deutschen Volks Pflicht um seine Rechte wahren zu können, diesem Mißstand 
ein Ende zu setzen, was bedeutet, eine volksherrschaftliche Verfassung für den handlungsunfähigen 
Staat (zwecks mangelnder Organisation) zu erstellen, einen Friedensvertrag mit den Vereinten 
Nationen zu erlangen und damit den Hebel von Krieg auf Frieden für die Welt zu stellen.

Nur ein ziviler Weg ist mir dazu bekannt; die Bürgerklage vom Bund Volk für Deutschland.

 

Olaf Thomas Opelt

Staatsrechtlicher Bürger der DDR

Reichs- und Staatsangehöriger 

Mitglied im Bund  Volk für Deutschland

Bundvfd.de

http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/Opelt-Klage-01-150515.pdf
https://www.focus.de/kultur/buecher/literatur-provokant-als-moerder-geboren_id_4449768.html
http://www.faz.net/aktuell/politik/inland/steinmeier-gegen-volksabstimmungen-auf-bundesebene-15561953.html
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2017/01/opelt-recht-12-pbpr.pdf

